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EVANGELIUM Mk 5, 21-43 

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes 

سمرقإنجيل القديّس   

21fuhr Jesus im Boot wieder ans andere Ufer hinüber, und eine große Menschenmenge 

versammelte sich um ihn. Während er noch am See war, 

ا اجْتاَزَ يسَُوعُ فِي السَّفِينةَِ أيَْضًا إلَِى الْعَبْرِ، اجْتمََعَ إلِيَْهِ جَمْعٌ كَثيِرٌ، وَكَانَ عِنْدَ الْبحَْ  .رِ وَلمََّ  

22kam ein Synagogenvorsteher namens Jaïrus zu ihm. Als er Jesus sah, fiel er ihm zu 

Füßen 

ا رَآهُ خَرَّ عِنْدَ قدَمََيْهِ،وَإذِاَ وَاحِدٌ مِنْ رُؤَ  سَاءِ الْمَجْمَعِ اسْمُهُ ياَيرُِسُ جَاءَ. وَلمََّ  

23und flehte ihn um Hilfe an; er sagte: Meine Tochter liegt im Sterben. Komm und leg ihr 

die Hände auf, damit sie wieder gesund wird und am Leben bleibt. 

غِيرَةُ عَلَى آخِرِ نسََمَةٍ. لَيْتكََ تأَتِْي وَتضََعُ يدَكََ عَلَيْهَا لِتشُْفَى فَتحَْيَا»وَطَلبََ إلَِيْهِ كَثيِرًا قَائلِاً:  «!ابْنتَيِ الصَّ  

24Da ging Jesus mit ihm. Viele Menschen folgten ihm und drängten sich um ihn. 

.فمََضَى مَعَهُ وَتبَعَِهُ جَمْعٌ كَثيِرٌ وَكَانوُا يزَْحَمُونَهُ   

25Darunter war eine Frau, die schon zwölf Jahre an Blutungen litt. 

 وَامْرَأةٌَ بِنزَْفِ دمٍَ مُنْذُ اثنْتَيَْ عَشْرَةَ سَنَةً،

26Sie war von vielen Ärzten behandelt worden und hatte dabei sehr zu leiden; ihr ganzes 

Vermögen hatte sie ausgegeben, aber es hatte ihr nichts genutzt, sondern ihr Zustand war 

immer schlimmer geworden. 

.إلَِى حَال أرَْدأََ  تْ وَقدَْ تأَلََّمَتْ كَثِيرًا مِنْ أطَِبَّاءَ كَثِيرِينَ، وَأنَْفَقتَْ كُلَّ مَا عِنْدهََا وَلَمْ تنَْتفَِعْ شَيْئاً، بلَْ صَارَ   

27Sie hatte von Jesus gehört. Nun drängte sie sich in der Menge von hinten an ihn heran 

und berührte sein Gewand. 

ا سَمِعتَْ بِيسَُوعَ، جَاءَتْ فِي الْجَمْعِ مِنْ وَرَاءٍ، وَمَسَّتْ ثوَْبَهُ،  لمََّ

28Denn sie sagte sich: Wenn ich auch nur sein Gewand berühre, werde ich geheilt. 

.«إِنْ مَسَسْتُ وَلوَْ ثِياَبَهُ شُفِيتُ »لأنََّهَا قَالتَْ:   

29Sofort hörte die Blutung auf, und sie spürte deutlich, dass sie von ihrem Leiden geheilt 
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war. 

.مِنَ الدَّاءِ فلَِلْوَقْتِ جَفَّ يَنْبوُعُ دمَِهَا، وَعَلِمَتْ فِي جِسْمِهَا أنََّهَا قدَْ برَِئتَْ   

30Im selben Augenblick fühlte Jesus, dass eine Kraft von ihm ausströmte, und er wandte 

sich in dem Gedränge um und fragte: Wer hat mein Gewand berührt? 

ةِ الَّتيِ خَرَجَتْ مِنْهُ، وَقَالَ:  ؟«مَنْ لمََسَ ثِياَبِي»فلَِلْوَقْتِ الْتفَتََ يسَُوعُ بيَْنَ الْجَمْعِ شَاعِرًا فِي نفَْسِهِ باِلْقوَُّ  

31Seine Jünger sagten zu ihm: Du siehst doch, wie sich die Leute um dich drängen, und da 

fragst du: Wer hat mich berührt? 

؟«أنَْتَ تنَْظُرُ الْجَمْعَ يزَْحَمُكَ، وَتقَوُلُ: مَنْ لمََسَنِي»فَقَالَ لَهُ تلَامَِيذهُُ:   

32Er blickte umher, um zu sehen, wer es getan hatte. 

.كَانَ يَنْظُرُ حَوْلَهُ لِيرََى الَّتِي فعَلَتَْ هذاَوَ   

33Da kam die Frau, zitternd vor Furcht, weil sie wusste, was mit ihr geschehen war; sie 

fiel vor ihm nieder und sagte ihm die ganze Wahrheit. 

تْ وَقَالتَْ لَهُ الْحَقَّ  ا الْمَرْأةَُ فجََاءَتْ وَهِيَ خَائفَِةٌ وَمُرْتعَِدةٌَ، عَالِمَةً بمَِا حَصَلَ لهََا، فخََرَّ . كُلَّهُ وَأمََّ  

34Er aber sagte zu ihr: Meine Tochter, dein Glaube hat dir geholfen. Geh in Frieden! Du 

sollst von deinem Leiden geheilt sein. 

.«يَا ابْنَةُ، إِيمَانكُِ قدَْ شَفَاكِ، اذْهَبِي بسَِلامٍَ وَكُونيِ صَحِيحَةً مِنْ داَئكِ»فَقَالَ لهََا:   

35Während Jesus noch redete, kamen Leute, die zum Haus des Synagogenvorstehers 

gehörten, und sagten (zu Jaïrus): Deine Tochter ist gestorben. Warum bemühst du den 

Meister noch länger? 

؟«ابْنتَكَُ مَاتتَْ. لِمَاذاَ تتُعِْبُ الْمُعلَِّمَ بعَْدُ »وَبيَْنمََا هُوَ يَتكََلَّمُ جَاءُوا مِنْ داَرِ رَئِيسِ الْمَجْمَعِ قاَئلِِينَ:   

36Jesus, der diese Worte gehört hatte, sagte zu dem Synagogenvorsteher: Sei ohne Furcht; 

glaube nur! 

.« لاَ تخََفْ! آمِنْ فَقطَْ »عَ يسَُوعُ لِوَقْتِهِ الْكَلِمَةَ الَّتِي قِيلتَْ، فَقَالَ لِرَئِيسِ الْمَجْمَعِ: فسََمِ   

37Und er ließ keinen mitkommen außer Petrus, Jakobus und Johannes, den Bruder des 

Jakobus. 

.وَلَمْ يدَعَْ أحََداً يَتبْعَهُُ إِلاَّ بطُْرُسَ وَيعَْقوُبَ، وَيوُحَنَّا أخََا يعَْقوُبَ   

38Sie gingen zum Haus des Synagogenvorstehers. Als Jesus den Lärm bemerkte und 

hörte, wie die Leute laut weinten und jammerten, 
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.يجًا. يبَْكُونَ وَيوَُلْوِلوُنَ كَثيِرًافجََاءَ إلَِى بَيْتِ رَئيِسِ الْمَجْمَعِ وَرَأىَ ضَجِ   

39trat er ein und sagte zu ihnen: Warum schreit und weint ihr? Das Kind ist nicht 

gestorben, es schläft nur. 

بيَِّةُ لكِنَّهَا ناَئمَِةٌ »فدَخََلَ وَقَالَ لهَُمْ:  ونَ وَتبَْكُونَ؟ لَمْ تمَُتِ الصَّ .«لِمَاذاَ تضَِجُّ  

40Da lachten sie ihn aus. Er aber schickte alle hinaus und nahm außer seinen Begleitern 

nur die Eltern mit in den Raum, in dem das Kind lag. 

هَا وَالَّذِ  بِيَّةِ وَأمَُّ ا هُوَ فَأخَْرَجَ الْجَمِيعَ، وَأخََذَ أبََا الصَّ بِيَّةُ مُضْطَجِعَةً،فَضَحِكُوا عَليَْهِ. أمََّ ينَ مَعَهُ وَدخََلَ حَيْثُ كَانتَِ الصَّ  

41Er fasste das Kind an der Hand und sagte zu ihm: Talita kum!, das heißt übersetzt: 

Mädchen, ich sage dir, steh auf! 

بيَِّةِ وَقَالَ لهََا:  !الَّذِي تفَْسِيرُهُ: يَا صَبيَِّةُ، لكَِ أقَوُلُ: قوُمِي«. طَلِيثاَ، قوُمِي!»وَأمَْسَكَ بِيدَِ الصَّ  

42Sofort stand das Mädchen auf und ging umher. Es war zwölf Jahre alt. Die Leute 

gerieten außer sich vor Entsetzen 

بِيَّةُ وَمَشَتْ، لأنََّهَا كَانتَِ ابْنَ .ةَ اثنْتَيَْ عَشْرَةَ سَنَةً. فَبهُِتوُا بهََتاً عَظِيمًاوَلِلْوَقْتِ قَامَتِ الصَّ  

43Doch er schärfte ihnen ein, niemand dürfe etwas davon erfahren; dann sagte er, man 

solle dem Mädchen etwas zu essen geben. 

.فَأوَْصَاهُمْ كَثيِرًا أنَْ لاَ يعَْلَمَ أحََدٌ بذِلِكَ. وَقَالَ أنَْ تعُْطَى لِتأَكُْلَ   
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